
Pflanzenklau  im
Familienzentrum:  Die  Kinder
der  Villa  Kunterbunt  sind
traurig.

Pflanzenklau  und  Vandalismus  im  Außenbereich  der  Villa
Kunterbunt,

Am Wochenende haben unbekannte auf dem Außengelände der Villa
Kunterbunt an der August-Bebel-Straße in Bergkamen gewütet.
Die  vorhandenen  Natur-  und  Gartenecken   werden  gerade
erweitert und neu gestaltet. Allerdings ist der Frust bei
allen Beteiligten gerade hoch, da viel geklaut und zerstört
wurde.

Die  Unbekannten  haben  folgende  Dinge  entwendet:  2
Blumenkasteneinsätze  für  Paletten,  5  Blumentöpfe  aus
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Terrakotta,  6  Pflanzen  Lavendel,  4  Gräser  und  6  weitere
Stauden.

Der bereits schön gewachsene Rhabarber wurde abgerissen und
zerstört,  Vogeltränken  versteckt  und  Blumenerde  auf  dem
gesamten Außengelände verteilt.

Kinder  und  Mitarbeiter  der  Villa  Kunterbunt  bitten  die
Anwohner und andere Beobachter ein wachsames Auge auf das
Außengelände zu haben, damit so etwas in Zukunft nicht mehr
vorkommt und der Garten für Kinder und Wildtiere eine schöne
Oase bleibt.

Die besten Routen entdecken:
Fahrrad-Navigation  für
Einsteiger*innen
Ganz schnell die besten Routen finden und dann noch von den
Erfahrungen anderer profitieren: Über Vorteile der Fahrrad-
Navigation  und  die  verschiedenen  Angebote  für  Navi  oder
Smartphone informiert ein Online-Vortragsabend des Unnaer ADFC
am Dienstag, 22. Juni, ab 19 Uhr.

Tourenleiter  und  Aktive  des  ADFC  geben  ihr  Praxiswissen
weiter: Hans-Martin Müller, Joachim Jeck, Udo Breda und Werner
Wülfing  zeigen,  wie  Radler*innen  versteckte  Flusspfade,
gemütliche Bahntrassen oder aufregende MTB-Trails in der Nähe
mit  Hilfe  von  Fahrrad-Navigationsgeräten  bzw.  Smartphones
finden  können.  Exemplarisch  werden  einige  Geräte/Lösungen
vorgestellt. Außerdem wird erläutert, wie man eigene Touren
planen und auf die jeweiligen Geräte übertragen kann. Die
Teilnahme ist kostenlos.
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Anmeldung  per  Mail  formlos  an  die  Adresse  online-
veranstaltung@adfc-unna.de.

Rat  vom  Richter:  „Weniger
saufen“
von Andreas Milk
„Nächstes  Mal  weniger  saufen“:  Diesen  Rat  hatte  der
Amtsrichter in Kamen am Ende der Verhandlung noch für den
Bergkamener Piotr H. (41, Name geändert). Der hat anscheinend
ein Alkoholproblem – und das hatte ihn wohl letztlich auch auf
die  Anklagebank  gebracht.  Es  ging  um  zwei  (mögliche)
Straftaten:  eine  in  Kamen,  eine  in  Bergkamen.

In Kamen „Auf dem Spiek“ soll H. an einem Tag im März 2020
eine Frau bedroht haben: Eine Flasche mit Benzin habe er ihr
vors  Gesicht  gehalten  und  gedroht,  sie  zu  übergießen  und
anzuzünden. Hintergrund war, dass er der Frau zuvor hunderte
Euro gegeben haben soll für die Vermittlung eines Kurses, der
H. helfen sollte, durch die MPU zu kommen: die Medizinisch-
Psychologische Untersuchung, besser bekannt als Idiotentest.
Aber es ging anscheinend nicht voran mit dem MPU-Kurs. H. gab
zu, die Frau deshalb aufgesucht zu haben – allerdings bloß mit
einer Bierflasche in der Hand. „Ich fühle mich unschuldig.“
Die Frau machte ihre Aussage als Zeugin, sichtlich verängstigt
und zeitweise unter Tränen. Aber es half nichts: Am Ende blieb
die  ganze  Geschichte  dubios.  Im  Zweifel  hätte  H.
freigesprochen  werden  müssen.

Tatvorwurf Nummer zwei war etwas handfester: In Bergkamen in
der Hüchtstraße habe H. in der Nacht zum 20. Dezember 2020
einem Trinkkumpan einen Schlag auf die Nase verpasst. Dass es
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Streit  gegeben  hatte,  gab  H.  zu.  Allerdings  sei  es  kein
gezielter Schlag gewesen: Vielmehr sei er auf sein Opfer, das
auf  einem  Stuhl  saß,  zu  gestürzt  –  und  beide  seien  dann
umgekippt.

Dieses Opfer wurde dann vom Gericht gar nicht mehr angehört –
denn Richter und Staatsanwältin waren sich einig: Für diese
Nummer braucht es kein Urteil. H., der ohne Vorstrafen ist,
soll jetzt eine Buße von 600 Euro an die Deutsche Herzstiftung
zahlen.  Sobald  er  das  getan  hat,  wird  das  Verfahren
eingestellt.

BiZ  organisiert
Telefonsprechstunde  mit  der
Bundespolizei
Am  Dienstag,  den  22.  Juni,  informiert  Maurice  Vogelmann,
Einstellungsberater  der  Bundespolizei,  telefonisch  über
Zugangsvoraussetzungen,  Ausbildungsmöglichkeiten  und
Perspektiven  im  Polizeidienst  des  Bundes.

Für  die  Sprechstunde,  die  von  14.30  Uhr  bis  17:30  Uhr
stattfindet, ist eine Anmeldung im BiZ Hamm unter 02381 /
910-1001  oder  per  Mail  an  hamm.biz@arbeitsagentur.de
erforderlich.
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Vollsperrung Albert-Einstein-
Straße ab 21. Juni: VKU fährt
Umleitung
Ab  dem  21.  Juni  ist  die  Albert-Einstein-Straße  gesperrt.
Deshalb müssen die Busse der VKU eine Umleitung fahren. Sie
können  die  Haltestellen  „Ernst-Schering-Straße“,
„Präsidentenstraße“  und  „Nordberg“  nicht  anfahren.  Im
verkehrsberuhigten  Bereich  ist  so  lange  eine
Ersatzhaltestelle.  Diese  Regelung  gilt  voraussichtlich  bis
Mitte  Juli.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten Servicezentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:  Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im
Internet www.fahrtwind-online.de oder über die fahrtwind App
(kostenloser Download im Google Play Store oder im App Store).

Schlösser-  und  Burgentag
2021: Kreis nimmt mit Schloss
Cappenberg teil und lädt zu
zwei Führungen ein
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Schloss Cappenberg

Es  gibt  keinen  Zweifel:  Schloss  Cappenberg  zählt  zu  den
bedeutendsten Beispielen für die westfälische Klosterbaukunst
des Barock. Zum Schlösser- und Burgentag am Sonntag, 20. Juni
steht das Cappenberger Anwesen zusammen mit rund 30 anderen
Schlössern,  Burgen  und  Adelsstiften  wieder  im  Blickpunkt.
Neben dem bloßen imposanten Erscheinungsbild des Schlosses,
lädt auch ein interessantes Programm für die ganze Familie zum
Sonntagsausflug in den Norden des Kreises ein.

Geplant sind zwei Führungen über das schöne Schlossgelände.
Diese  bieten  nicht  nur  Wissenswertes  über  den
geschichtsträchtigen Ursprung des Cappenberger Schlosses, auch
ein  Blick  hinter  die  Kulissen  und  Infos  rund  um  die
umfangreiche  Neugestaltung  des  Anwesens  stehen  auf  dem
Programm. Die Führungen finden um 12 und 16 Uhr statt und
dauern jeweils gut eine Stunde.
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Umland aus der Vogelperspektive
Wer  das  Lippetal  mal  aus  einem  ganz  anderen  Blickwinkel
betrachten  möchte,  begibt  sich  am  besten  auf  die
Aussichtsplattform  des  Wasserturms.  Der  Turm  von  1899
versorgte das Schloss bis 1927 durch einen Tiefbrunnen. Heute
bietet er einen malerischen Ausblick auf das weite Umland des
Anwesens. Für die Aussicht lohnt sich das Hinaufsteigen der 25
Meter Turmhöhe und die dazugehörigen Treppenstufen in jedem
Fall. Eine anschließende Stärkung gibt es auf dem Gelände im
Café Kegelbahn.

Voraussetzende Anmeldungen für die Schlossführungen können per
E-Mail an kultur@kreis-unna.de oder telefonisch unter Tel. 0
23 03 / 27-14 41 erfolgen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Am  Schlösser-  und  Burgentag  beteiligen  sich  größtenteils
Anlagen  des  Münsterlandes.  Neben  dem  daran  angrenzenden
Schloss  Cappenberg  sind  zum  Beispiel  auch  die  Schlösser
Nordkirchen und Westerwinkel sowie die Burgen Lüdinghausen und
Vischering. PK | PKU

Backpfeife  am  Valentinstag:
1.200 Euro Buße
von Andreas Milk
Die Familien von Adnan K. und Metin M. (Namen geändert) sind
seit Generationen befreundet. Eigentlich. Allerdings gab es
vor einer Weile Streit um den Kauf eines Grundstücks. Adnan K.
wollte es haben – aber es ging letztlich an einen Angehörigen
von Metin M. Am Vormittag des 14. Februar sahen die beiden
sich auf dem Parkplatz des Gartencenters Röttger. Die jungen
Männer wollten zum Valentinstag Blumen kaufen für ihre Frauen.
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Aber der Knatsch ums Grundstück wog in dem Moment stärker als
romantische  Gefühle.  Adnan  K.  verpasste  Metin  M.  eine
Backpfeife und schlug mit der Faust die Seitenscheibe seines
Autos  ein.  Folge  war  eine  Anklage;  gegen  K.  erging  ein
Strafbefehl nach Aktenlage.

Weil er gegen diese Strafe Einspruch eingelegt hatte, wurde
jetzt im Kamener Amtsgericht über die Sache verhandelt. Dabei
gab Adnan K. ohne Umschweife alles zu. Der Termin vor Gericht
sei ihm aber wichtig gewesen, um Metin M. nochmal zu sehen.

Und auch M. machte deutlich, mit dem Vorfall abgeschlossen zu
haben. Die enge Freundschaft der Familien sei wohl nicht zu
reparieren. Nun solle einfach Ruhe einkehren.

Der Richter fand, angesichts dieser Umstände müsse eine Strafe
nicht  sein.  Er  machte  aus  der  Geldstrafe  deshalb  eine
Geldbuße: 1.200 Euro zahlt Adnan K. nun nicht an den Staat,
sondern  an  eine  gemeinnützige  Einrichtung,  die  Stiftung
Evangelische Jugendhilfe. Sobald er das getan hat, wird das
Verfahren eingestellt – ohne Eintrag im Vorstrafenregister.

Digitale  Infoveranstaltung
zum  beruflichen
Wiedereinstieg
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Martina  Leyer  von  der
Agentur  für  Arbeit

Der  „Berufliche  Wiedereinstieg“  ist  Thema  eines  Online-
Seminars, das die Agentur für Arbeit am Donnerstag, 24. Juni,
von  15  bis  16  Uhr  anbietet.  Wie  der  Wiedereinstieg  nach
Elternzeit, beruflicher Neuorientierung oder Arbeitslosigkeit
gelingen kann, erfahren die Teilnehmer*innen im Rahmen einer
kostenlosen Online-Beratung von Martina Leyer, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt.

„Corona hat den Blick auf den beruflichen Wiedereinstieg für
Frauen verändert“, sagt Martina Leyer. Pandemiebedingt seien
vor  allem  die  Mini-Jobs  weggefallen.  Das  habe  viele
wachgerüttelt – denn Mini-Jobber haben keinen Anspruch auf
Kurzarbeitergeld. „Mini-Jobs sind nach wie vor einfach ein
Frauenthema, doch Corona hat viele wachgerüttelt“, so Leyer.
Die Frauen suchen nun nach alternativen Lösungen, Antworten
auf  ihre  Fragen  erhalten  sie  unter  anderem  im  Rahmen  des
Online-Seminars zum Wiedereinstieg.

„Wer nach längerer Auszeit zurück in den Beruf möchte, kann
passgenaue Beratung gut gebrauchen“, sagt Bürgermeister Bernd
Schäfer. „Mit den digitalen Infoveranstaltungen der Agentur
für Arbeit erhalten Wiedereinsteiger wertvolle Unterstützung
für einen gelungenen Neustart.“

Wenn  es  darum  geht,  Wege  zu  finden,  die  eigene  Rolle  im
Berufsalltag neu zu entdecken, richtet Martina Leyer im Rahmen
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der Online-Seminare den Focus auf den lokalen Arbeitsmarkt.
Die  Teilnehmer  einer  solchen  Infoveranstaltung  seien
heterogen:  Von  der  Mutter  mit  drei  Kindern  über  die
Akademikerin bis hin zu einigen wenigen Männern. Die seien
aber eher die Ausnahme, so Leyer. Sie alle sollen um die
Möglichkeiten wissen, die ihnen offen stehen. „Einige wissen
gar  nicht,  dass  im  Fall  einer  Ausbildung  oder  Umschulung
Weiterbildungskosten  von  der  Agentur  für  Arbeit  übernommen
werden, auch wenn sie kein Arbeitslosengeld erhalten“, sagt
Martina Leyer.

Ein Wiedereinstieg in den Beruf ist immer eine individuelle
Geschichte: Das Online-Seminar soll helfen, die Vielfalt der
Möglichkeiten auf den unterschiedlichsten Ebenen zu entdecken.
„So kann jeder anschließend gut vorbereitet in die Beratung
gehen“, sagt Leyer. Intention des Seminars ist es zudem, die
Teilnehmer zu motivieren, den so wichtigen ersten Schritt zu
machen  und  dann  den  eigenen  beruflichen  Weg  und  passende
Angebote kontinuierlich zu verfolgen.

Geklärt  werden  auch  Fragen  wie:  Wo  erhalte  ich  weitere
Informationen  zum  beruflichen  Wiedereinstieg?  Reicht  meine
Qualifikation auch noch aus? Wie sind meine Chancen auf dem
Arbeitsmarkt?  Welche  Arbeitszeitmodelle  sind  für  mich
realisierbar? Wann und wie hilft mir die Agentur für Arbeit
beim Wiedereinstieg?

Anmeldungen sind jeweils möglich unter Tel.: 02381 910-1001
oder  hamm.biz@arbeitsagentur.de,  Ansprechpartner:  Frau
Skoludek

Für Interessierte, die noch Fragen haben, steht Martina Leyer,
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, unter Tel.:
02381  910-2167  oder  Martina.Leyer@arbeitsagentur.de  zur
Verfügung.

 

Weitere Online-Seminare zum beruflichen Wiedereinstieg starten
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am  15.  Juli,  26.  August,  23.  September,  28.  Oktober,  25.
November, jeweils von 15 bis 16 Uhr

Coronavirus: Inzidenz für den
Kreis  Unna  liegt  jetzt  bei
15,4
Heute ist der Gesundheitsbehörde kein weiterer Todesfall im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden.

Vier neue Corona-Fälle sind heute gemeldet worden und zwar
jeweils einer in Bergkamen, Bönen, Lünen und Kamen. Insgesamt
sind damit im Kreis Unna 19.007 Fälle gemeldet worden, 2872 in
Bergkamen. 39 Personen mehr gelten als wieder genesen, in
Bergkamen sind es acht Genesene. Damit liegt die Zahl der
aktuell infizierten Personen bei 239, in Bergkamen bei 29.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird vom Robert-Koch-Institut veröffentlicht. Er liegt aktuell
bei 15,4 (Stand: 15. Juni 2021). Aktuell befindet sich der
Kreis Unna in Stufe 1 gemäß Corona-Schutzverordnung des Landes
NRW. Die aktuell geltenden Regeln hat das Land NRW in einer
Tabelle zusammengefasst: www.mags.nrw/coronavirus-regeln-nrw.
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Kostenerstattung  für
Kinderferienprogramme aus dem
Bildungs-  und  Teilhabepaket
möglich
Familien mit geringem Einkommen können eine Förderung für die
Teilnahme an Kinderferienprogrammen für ihr Kind beantragen.
Möglich ist das durch das Bildungs- und Teilhabepaket.

Mit Hilfe des Bildungs- und Teilhabepakets können Kosten ganz
oder teilweise übernommen werden. Hierzu zählt nicht nur das
Mittagessen  in  Schule  oder  Kita,  Klassenfahrten  oder
Lernförderung, sondern auch Kosten für Sport und Freizeit. So
können  Familien  mit  geringem  Einkommen  auch  für  die
Kostenerstattung bei Teilnahme an Kinderferienprogrammen einen
Antrag stellen.

Viele kommunale Anbieter nehmen noch Anmeldungen für Kinder
und Jugendlich für die Sommerferien an. Informieren Sie sich
hierzu bei Ihrer Stadt oder Gemeinde. Jobcenter-Teamleiterin
Christiane Klanke ist zuständig für Bildung und Teilhabe und
erklärt: „Die Teilnahme am Kinderferienprogramm wird genauso
gesehen, wie das Mitmachen im Sportverein. Bis zu 15 Euro
monatlich können pro Kind übernommen werden.“ Anträge finden
interessierte Eltern auf der Homepage des Kreises Unna unter
www.kreis-unna.de/but
——————————————————————————————————————
Hinweise zum Antragsverfahren:
Kundinnen und Kunden des Jobcenters Kreis Unna können ihre
Anträge, Vordrucke und Kostennachweise in allen Dienststellen
des  Jobcenters  Kreis  Unna  abgeben  (siehe  auch
www.jobcenter-kreis-unna.de).  Für  die  Entscheidung  über
Anträge  von  Kindern  und  Jugendlichen  im  Wohngeldbezug,  im
Bezug  des  Kinderzuschlages,  Sozialhilfe,  Grundsicherung  bei
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Erwerbsminderung  oder  Asylbewerberleistungen  ist  der  Kreis
Unna  zuständig.  Die  Anträge,  Vordrucke  und  Kostennachweise
können  beim  Kreis  Unna,  den  örtlichen  Wohngeldstellen,
Bürgerämtern  und/oder  Sozialämtern  in  den  jeweiligen
Rathäusern gestellt werden. Es ist gewährleistet, dass die
Anträge an den Kreis Unna weitergeleitet werden.

Autos geschrottet, Polizistin
beleidigt: Geldstrafe
von Andreas Milk
Der Knall war laut und der Schaden groß in der Nacht auf den
20. Dezember 2020 in der Bergkamener Schulstraße. Der 31-
jährige Murat B. (Name geändert) war mit seinem Wagen von der
Fahrbahn abgekommen – und zwar so, dass er zwei geparkte Autos
ineinander schob: Es erwischte einen Mercedes und einen Skoda.
Schadenshöhe: rund 22.000 Euro. Ein Glück, dass nicht gerade
ein Fußgänger in der Nähe stand: Die Autos rutschten mehrere
Meter.

Murat  B.  hatte  vor  dem  Unfall  Alkohol  getrunken.  Eine
Blutprobe ergab 1,09 Promille. Absolut fahruntüchtig ist nach
dem Gesetz, wer mindestens 1,1 Promille intus hat. Der Crash
in der Schulstraße war nach Angaben B.s aber eher auf einen
Streit mit seiner Freundin zurückzuführen: Die saß zwar nicht
neben ihm, schrieb aber SMS – und er schrieb zurück. „Da war
ich voll drauf fixiert.“

Und nicht nur mit seiner Freundin legte er sich an, sondern
auch mit einer Polizistin von der Wache in Kamen. „Zicke“
nannte er die Beamtin. Später schrieb er ihr auch noch auf
Facebook.  Er  hatte  bei  der  Unfallaufnahme  ihren  Namen
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erfahren, und der ist selten und macht die junge Frau in dem
Netzwerk leicht auffindbar.

Im Saal des Kamener Amtsgerichts entschuldigte sich B. bei ihr
– sie nahm diese Entschuldigung an und machte zugleich klar,
dass er sich solche Ausfälle künftig besser sparen solle.
Auch, dass er betrunken gefahren sei, bereue er, sagte B. dem
Richter. Weiterer Pluspunkt: Die Versicherung hat den Schaden
an den kaputten Autos längst beglichen.

Das Urteil: eine Geldstrafe von 2.400 Euro wegen fahrlässiger
Gefährdung des Straßenverkehrs. Außerdem darf B. frühestens in
acht Monaten wieder einen Führerschein bekommen.

 


